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Datenschutzhinweise der Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH Bereich Netze 
 
 
Für die Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH war schon nach dem 
bis zum 24. Mai 2018 geltenden Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
der umfassende Schutz der personenbezogenen Daten ihrer Kunden 
von außerordentlichen Wichtigkeit, so dass diese Daten auch bereits 
bisher von den Stadtwerken Schwäbisch Gmünd GmbH mit großer 
Vertraulich- und Gewissenhaftigkeit erhoben sowie verarbeitet wor-
den sind. So wird dies auch zukünftig sein, ab dem 25. Mai 2018 nun 
aber im Rahmen und auf der Grundlage der Datenschutz-Grundver-
ordnung (DS-GVO) der Europäischen Union sowie dem seit diesem 
Datum ebenfalls geltenden BDSG-neu.  
 
Die vorliegende Datenschutzerklärung dient zur Umsetzung der Infor-
mationspflichten der Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH nach Art. 
13 und 14 DS-GVO als Verantwortlicher gegenüber betroffenen Per-
sonen, wenn personenbezogene Daten bei betroffenen Personen o-
der bei Dritten erhoben werden. Sie gilt für die insgesamt oder teil-
weise automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten sowie 
für die nichtautomatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten, 
die in einem Dateisystem gespeichert sind oder gespeichert werden 
sollen, und dient dem Schutz der Grundrechte und Grundfreiheiten 
natürlicher Personen, insbesondere dem Recht auf Schutz der eige-
nen personenbezogenen Daten. 
 
Dies vorausgeschickt, informieren die Stadtwerke Schwäbisch 
Gmünd GmbH Kunden als betroffene Personen wie folgt: 
 
1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung meiner Daten? 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: 
 
Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH 
Bürgerstraße 5 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: 07171-603 800 
Amtsgericht Ulm HRB 701860 
Umsatzsteueridentifikationsnummer: DE213446766 
Geschäftsführung: Peter Ernst, Stefan Herzhauser 
www.stwgd.de, info@stwgd.de 
 
Bei Fragen, Anregungen oder Beschwerden können Sie 
uns unter den oben angegebenen Kontaktdaten erreichen. 
 
1.1 Begrifflichkeiten 
Diese Datenschutzerklärung betrifft und umfasst „personenbezo-
gene Daten“. Das sind gemäß Art. 4 Nr. 1 DS-GVO alle Informatio-
nen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Per-
son (nachfolgend nur „betroffene Person“ genannt) beziehen. Als 
identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder 
indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem 
Vor- und Nachnamen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu 
einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen 
Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, 
physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturel-
len oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. Hierzu kön-
nen im Rahmen der Daseinsvorsorge u.a. gehören: Zählernummer, 
Kundennummer, bei Energie die Marktlokations-
Identifikationsnummer (kurz MaLo-ID), Rechnungsnummer, 
Telefonnummer, Fax-Nummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, 
Geschlecht, Familienstand, Beruf, Einkommen, Bankdaten (etwa 
Kontonummer) und Passwörter. 
 
Die „Verarbeitung von personenbezogenen Daten“ meint im Rah-
men der DS-GVO, dem BDSG-neu und dieser Datenschutzerklärung 
jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vor-
gang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit perso-
nenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisa-
tion, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, 
das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, 
den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen 
oder die Vernichtung. 
 

"Einwilligung" der betroffenen Person meint jede freiwillig, für den 
bestimmten Fall in informierter Weise und unmissverständlich abge-
gebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonsti-
gen eindeutigen bestätigenden Handlung der betroffenen Person, mit 
der diese dem Verantwortlichen zu verstehen gibt, dass sie mit der 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einver-
standen ist. 
 
Empfänger von personenbezogenen Daten sind natürliche oder ju-
ristische Personen, Behörden, Einrichtungen oder andere Stellen, de-
nen vom Verantwortlichen personenbezogene Daten offengelegt wer-
den.  
 
Auftragsverarbeiter ist jede natürliche oder juristische Person, Be-
hörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten 
im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 
 
2. Wie kann ich den Datenschutzbeauftragten erreichen? 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter  
datenschutz@stwgd.de. Er steht Ihnen für Fragen zum Datenschutz 
gerne zur Verfügung. 
 
3. Welche Kategorien personenbezogener Daten werden verar-
beitet und woher stammen die Daten? 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen er-
halten haben. Dazu gehören: Name, Vorname, Anschrift, Vertragsda-
ten (z. B. Kundennummer, Zählernummer), Abrechnungsdaten und 
Bankdaten sowie sonstige Daten, die Sie uns im Rahmen unserer Ge-
schäftsbeziehung zur Verfügung stellen, wie Anfragen an unseren 
Kundenservice oder Ihre Antworten bei Kundenzufriedenheitsumfra-
gen. Daneben verarbeiten wir auch Daten, die wir aus anderen Quel-
len, zulässigerweise erhalten haben, wie beispielsweise Handwerker, 
Planer, Architekten, Kommunen, Telekommunikationsunternehmen 
oder sonstigen Beauftragten. Des Weiteren erhalten wir im Rahmen 
der energiewirtschaftlichen Marktprozesse auch Daten von anderen 
Marktteilnehmern wie beispielsweise einem Dritten Messstellenbe-
treiber. Genauere Informationen zum Datenaustausch im Energie-
markt können Sie auf den Internetseiten der Bundesnetzagentur ab-
rufen. Bei Postrückläufern erhalten wir entweder im Fall eines Nach-
sendeauftrages Ihre neue Adresse oder wir fragen Ihre neue Adresse 
beim Einwohnermeldeamt ab. 
 
4. Für welche Zwecke werden meine Daten verarbeitet und auf-
grund welcher Rechtsgrundlage ist dies erlaubt? 
Der Verantwortliche ist im Bereich der Daseinsvorsorge tätig und er-
bringt in diesem Zusammenhang Leistungen der verschiedensten Ar-
ten, zu welchen z.B. die Versorgung von Letztverbrauchern mit Ener-
gie und/oder Wasser sowie der Betrieb von Verteilernetzen (mit oder 
ohne Messstellenbetrieb) zählen können. Maßgeblich für die vorlie-
gende Datenschutzerklärung und von dieser umfasst sind in Bezug 
auf betroffenen Personen konkret nur diejenigen Leistungen des Ver-
antwortlichen, die eine betroffene Person vom Verantwortlichen in 
diesem Zusammenhang konkret erhält. 
Um diese Leistungen erbringen zu können, benötigt der Verantwortli-
che von betroffenen Personen personenbezogene Daten. Ohne sol-
che personenbezogenen Daten von betroffenen Personen ist es dem 
Verantwortlichen nicht möglich oder wesentlich erschwert, diesen ge-
genüber gesetzlichen Verpflichtungen, die dem Verantwortlichen ob-
liegen, zu entsprechen. Das betrifft, je nach der Marktrolle, die der 
Verantwortliche gegenüber der konkret betroffenen Person wahrzu-
nehmen und zu erfüllen hat, die Versorgung mit Strom, Gas und/oder 
Wasser sowie den Betrieb des örtlichen Verteilernetzes und den 
Messstellenbetrieb. Aber auch außerhalb gesetzlicher Verpflichtun-
gen ist zur umfassenden und im Sinne betroffener Personen best-
möglichsten Leistungserbringung durch den Verantwortlichen die 
Verarbeitung personenbezogenen Daten zwingend und damit unab-
dingbar notwendig.  
Dies vorausgeschickt gilt in Bezug auf die Zwecke, für die personen-
bezogene Daten verarbeitet werden sollen, das Folgende: 
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4.1. Verarbeitung Ihrer Daten zu Zwecken der Vertragsanbah-
nung und/oder Vertragsabwicklung (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten zu Zwecken des Abschlusses, der Erfül-
lung und der Durchführung des Netzzuganges und der Netznutzung. 
Hierzu gehören z. B. Anschlussanmeldung und -bereitstellung, Zäh-
lermanagement, Zählerstandserfassung, Abrechnung und Wechsel-
prozesse. Die konkreten Zwecke der Datenverarbeitung richten sich 
nach dem jeweiligen Vertragsinhalt. Die Einzelheiten können Sie Ih-
ren Vertragsunterlagen und den geltenden Geschäftsbedingungen 
entnehmen. 
 
4.2 Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist auch für die Wahr-
nehmung von Aufgaben erforderlich, die im öffentlichen Interesse lie-
gen und soweit diese Aufgaben vom Verantwortlichen wahrgenom-
men werden [vgl. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO]. Die Daseinsvorsorge 
mit Strom, Gas und Wasser sowie der Betrieb des örtlichen Verteiler-
netzes liegen im öffentlichen Interesse. Insofern wird z.B. auf § 1 
EnWG sowie die Teile 3 (Regulierung des Netzbetriebes) und 4 
(Energielieferung an Letztverbraucher) des EnWG verwiesen, je 
nachdem, welche Leistungen der Verantwortliche gegenüber be-
troffenen Personen erbringt, ebenso auf die AVBWasserV. 
 
4.3. Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund berechtigten Interesses 
(Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 
Neben der Verarbeitung Ihrer Daten zu Zwecken der Vertragserfül-
lung verarbeiten wir – sofern Ihre schutzwürdigen Interessen nicht 
überwiegen – Ihre Daten auch aufgrund unseres berechtigten Interes-
ses oder des Interesses eines Dritten. Dritter ist z.B. aus der Sicht des 
Verantwortlichen in der Marktrolle des Netz- und/oder des Messstel-
lenbetreibers der Drittlieferant der betroffenen Personen in Bezug auf 
Gas und/oder Strom. Berechtigte Interessen umfasst dabei insbeson-
dere: 
 
Bonitätsprüfung 
Aufgrund unseres berechtigten Interesses, uns vor Zahlungsausfällen 
zu schützen, führen wir bei Zahlungsvarianten, die ein Zahlungsaus-
fallrisiko für uns bergen, vor Vertragsschluss eine Bonitätsprüfung 
durch. Hierzu übermitteln wir Ihre Daten (Name, Adresse) an eine 
Auskunftei, welche uns den zu Ihrer Person gespeicherten Bonitäts-
score mitteilt. Auf Basis des Bonitätsscores entscheiden wir über ei-
nen Vertragsabschluss mit Ihnen. Zu Zwecken der Bonitätsprüfung 
nutzen wir folgende Auskunfteien: 
 

 SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesba-
den,  
https://www.schufa.de/de/datenschutz-dsgvo/ 

 Creditsafe Deutschland GmbH, Schreiberhauser Str. 
30,10317 Berlin,  
https://www.creditsafe.com/de/de/rechtliches/datenschutz-
hinweise/datenschutzhinweise-fuerauskunfteidaten.Html 

 Bisnode Deutschland GmbH (D & B Credit), Robert-
Bosch-Str. 11, 64293 Darmstadt,  
https://www.bisnode.de/datenschutz/ 

 
Informationen hinsichtlich der Datenverarbeitungen der Auskunfteien 
finden Sie unter dem angegebenen Links.  
 
Direktmarketing und Kundenanalysen 
Des Weiteren verarbeiten wir Ihre Daten auch zu Zwecken des Di-
rektmarketings, um Sie zu kontaktieren. Damit wir Ihnen einen mög-
lichst individuellen Service anbieten können, analysieren wir auch 
Ihre Vertragsdaten sowie Ihre Verbrauchs- und Abrechnungsdaten. 
So können wir Ihnen Angebote machen, die laut unserer Analysen für 
Sie interessant sind und/oder am besten zu Ihrem Status im Customer 
Life Cycle (Kundenlebenszyklus) passen. Ihre Daten werden auch 
dazu verwendet, unsere Analysen immer weiter zu verbessern. Soll-
ten Sie eine Verarbeitung zu Zwecken des Direktmarketings nicht 
wünschen, können Sie hiergegen jederzeit Widerspruch einlegen. 
Wie das genau funktioniert, ist unten in Kapitel 8 genau beschrieben. 
Markt- oder Meinungsforschung Neben der Verarbeitung Ihrer Daten 
zu Zwecken des Direktmarketings verwenden wir Ihre Daten auch zu 
Zwecken der Markt- oder Meinungsforschung, um herauszufinden, 
welche Interessen und Nachfragen im Hinblick auf künftige Produkte 
bestehen.  

 
Verbesserung unserer Services und Qualitätskontrolle 
Ihre Daten werden von uns auch dazu verwendet, unsere Services zu 
verbessern und effizienter zu gestalten. So können wir Ihnen künftig 
bessere Dienstleistungen anbieten. Auch die Qualität unserer Leis-
tungen messen wir mit Hilfe Ihrer Daten. Beispielsweise um neue Pro-
dukte sowie Dienstleistungen für personenbezogene Personen im 
Bereich der Daseinsvorsorge zu entwickeln und an diese zu deren 
Vorteil anbieten zu können. Oder Energiedienstleistungen zu erbrin-
gen, insbesondere nach dem Gesetz über Energiedienstleistungen 
und andere Energieeffizienzmaßnahmen (EDL-G), wozu alle Tätig-
keiten gehören, die auf der Grundlage eines Vertrags oder im Zusam-
menhang mit der Anbahnung eines solchen vom Verantwortlichen er-
bracht werden mit dem Ziel, zu überprüfbaren und mess- oder schätz-
baren Energieeffizienzverbesserungen oder Primärenergieeinspa-
rungen sowie zu einem physikalischen Nutzeffekt, einem Nutzwert o-
der zu Vorteilen als Ergebnis der Kombination von Energie mit ener-
gieeffizienter Technologie oder mit Maßnahmen wie beispielsweise 
Betriebs-, Instandhaltungs- und Kontrollaktivitäten zu gelangen. 
 
Rechtliche Ansprüche und Streitigkeiten 
Sofern es benötigt wird, verarbeiten wir Ihre Daten auch zur Geltend-
machung unserer rechtlichen Ansprüche, sowie zu unserer Verteidi-
gung bei rechtlichen Streitigkeiten. Wir verarbeiten Ihre Daten zu den 
oben genannten Zwecken nur in pseudonymisierter Form, sofern im 
Einzelfall möglich. Dies bedeutet, dass Sie im Rahmen der jeweiligen 
Verarbeitung durch uns nicht mehr direkt identifiziert werden können. 
Beispielsweise die Durchsetzung rechtlicher (Zahlungs-)Ansprüche 
und Aufklärung von Straftaten im Zusammenhang mit der Daseins-
vorsorge (z. B. Strom- oder Wasserdiebstahl), um auch auf diesem 
Weg eine preisgünstige Versorgung der Allgemeinheit zu gewährleis-
ten, wie dies für Energie im Rahmen von § 1 Abs. 1 EnWG gesetzlich 
vorgegeben ist. 
 
4.4. Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
(Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) 
Wir unterliegen diversen rechtlichen Verpflichtungen, wie zum Bei-
spiel dem Geldwäschegesetz, den Steuergesetzen und den Vorga-
ben der energierechtlichen Regelungen. Zu den Zwecken der Verar-
beitung gehört dabei die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Mel-
depflichten, Erfüllung der energiewirtschaftlichen Vorgaben, Sankti-
onslistenprüfung sowie die Betrugs- und Geldwäscheprävention. 
 
4.5 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund einer von Ihnen 
erteilten Einwilligung 
Eine Datenverarbeitung erfolgt zudem dann, wenn und soweit Sie in 
eine Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 a DSGVO eingewilligt ha-
ben. Die Zwecke der Datenverarbeitung ergeben sich aus der jewei-
ligen Einwilligung. 
 
4.6 Andere Zwecke der Datenverarbeitung 
4.6.1  Sollte der Verantwortliche beabsichtigen, personenbezoge-

nen Daten von betroffenen Personen für andere Zwecke wei-
terzuverarbeiten als diejenigen, für die die personenbezoge-
nen Daten vom Verantwortlichen erhoben wurden und die in 
Ziffer 4. genannt sind, so stellt der Verantwortliche davon be-
troffenen Personen vor einer solchen Verarbeitung Informati-
onen über solche anderen Zwecke und alle anderen maßgeb-
lichen Informationen gemäß der vorstehenden Ziffer 4. zur 
Verfügung.  

 

4.6.2  Ziffer 4.6.1 gilt nicht,  

 wenn eine Weiterverarbeitung analog gespeicherter Daten 
betrifft, bei der sich der Verantwortliche durch die Weiter-
verarbeitung unmittelbar an die betroffene Person wendet, 
der Zweck mit dem ursprünglichen Erhebungszweck ge-
mäß der DS-GVO vereinbar ist, die Kommunikation mit der 
betroffenen Person nicht in digitaler Form erfolgt und das 
Interesse der betroffenen Person an der Informationsertei-
lung nach den Umständen des Einzelfalls, insbesondere 
mit Blick auf den Zusammenhang, in dem die Daten erho-
ben wurden, als gering anzusehen ist,  

https://www.schufa.de/de/datenschutz-dsgvo/
https://www.creditsafe.com/de/de/rechtliches/datenschutzhinweise/datenschutzhinweise-fuerauskunfteidaten.Html
https://www.creditsafe.com/de/de/rechtliches/datenschutzhinweise/datenschutzhinweise-fuerauskunfteidaten.Html
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 oder die Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
rechtlicher Ansprüche beeinträchtigen würde und die Inte-
ressen des Verantwortlichen an der Nichterteilung der In-
formation die Interessen der betroffenen Person überwie-
gen. 

 
Der Verantwortliche wird schriftlich festhalten, aus welchen Gründen 
er von einer Information abgesehen hat.  
 

4.7 Ausnahme 
Die vorstehenden Regelungen in den Ziffer 4. finden keine Anwen-
dung, wenn und soweit die betroffene Person bereits über die Infor-
mationen verfügt, wenn sich die Unterrichtung der betroffenen Person 
als unmöglich erweist oder mit unverhältnismäßig hohem Aufwand 
verbunden ist. Letzteres richtet sich vor allem nach dem zeitlichen und 
finanziellen Aufwand, den der Verantwortliche für entsprechende In-
formationen zu leisten hätte und/oder an nach der Anzahl der zu in-
formierenden betroffenen Personen. 
 
4.8 Daten, die nicht bei der betroffenen Person selbst erhoben 
wurden  
4.8.1  Je nachdem, welche Leistungen der Verantwortliche gegen-

über betroffenen Personen erbringt (etwa als Strom-, Gas- 
und/oder Wasserversorger, Netzbetreiber und/oder Messstel-
lenbetreiber), ist es zur Erfüllung von gesetzlichen und/oder 
vertraglichen Pflichten des Verantwortlichen gegenüber be-
troffenen Personen in vielen Fällen erforderlich und notwen-
dig, dass der Verantwortliche auch von Dritten personenbe-
zogene Daten zur jeweils betroffenen Person erhält (z.B. der 
Versorger Zählerdaten vom Messstellenbetreiber oder der 
Netzbetreiber personenbezogene Daten bei der Versorgung 
der betroffenen Personen bei Strom und/oder Gas). Das hat 
seinen Grund darin, dass die Energie- und Wasserversor-
gung wie auch der Netzbetrieb sehr komplexe Vorgänge dar-
stellen, an denen in der Regel mehrere Verantwortliche in ver-
schiedenen Marktrollen beteiligt sind. 

 
4.8.2  Wegen der Anzahl und Verschiedenheit der in Ziffer 4.8.1 an-

gesprochenen Beteiligten und aufgrund des Umstandes, 
dass diese nicht selten wechseln (z.B. Drittlieferanten bei 
Strom oder Gas oder der Messstellenbetreiber im Verhältnis 
zum Netzbetreiber), ist es nicht möglich, diese Dritte stets ak-
tuell und im Einzelnen den betroffenen Personen zu benen-
nen. Betroffene Personen können aber beim Verantwortli-
chen Namen und Kontaktadressen solcher beteiligter Dritter 
und, sofern dem Verantwortlichen bekannt und vorhanden, 
die Kontaktdaten deren Datenschutzbeauftragten jederzeit 
kostenfrei nachfragen. 

 
4.8.3 Im Hinblick auf die Zwecke der Verarbeitung personenbezo-

gener Daten durch den Verantwortlichen und deren Rechts-
grundlagen in Bezug auf Daten, die nicht bei der betroffenen 
Person selbst erhoben wurden, gelten die Bestimmungen ge-
mäß der vorstehenden Ziffer 4. entsprechend. 

 
4.8.4 Empfänger von personenbezogenen Daten, die der Verant-

wortliche von Dritten erhält und verarbeitet, sind die in Ziffer 
5. genannten Personen. 

 
4.8.5 Im Übrigen gelten bezüglich der in Ziffer 4.8.1 genannten Da-

ten die gleichen Informationen und Hinweise des Verantwort-
lichen wie in Bezug auf personenbezogene Daten, die der 
Verantwortliche von betroffenen Personen selbst erlangt hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WIDERSPRUCHSRECHT ART. 21 DSGVO 
 
Sofern wir Ihre Daten aufgrund berechtigter Interessen (Art. 6 
Abs. 1 f) DSGVO) oder zur Wahrnehmung einer öffentlichen Auf-
gabe (Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO) verarbeiten und wenn sich aus 
Ihrer besonderen Situation Gründe gegen diese Verarbeitung er-
geben, haben Sie gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht auf 
Widerspruch gegen diese Verarbeitung. Im Falle eines Wider-
spruchs verarbeiten wir Ihre Daten nicht mehr zu diesen Zwe-
cken, es sei denn wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Ein Recht auf Widerspruch steht Ihnen - ohne Einschränkung - 
gemäß Art. 21 Abs. 2 und 3 DSGVO gegen jede Art der Verarbei-
tung zu Zwecken der Direktwerbung zu. 

 
5. An welche Kategorien von Empfängern werden meine Daten 
übermittelt? 
Wir behandeln Ihre Daten vertraulich. Innerhalb der STWGD erhalten 
nur die Abteilungen und Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, die dies zur 
Erfüllung der oben genannten Zwecke benötigen.  
Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur übermittelt, 
wenn dies für die vorgenannten Zwecke erforderlich und gesetzlich 
erlaubt ist oder Sie zuvor eingewilligt haben.  
Zur Erfüllung unserer gesetzlichen und vertraglichen Verpflichtungen 
bedienen wir uns zum Teil der Hilfe von Dienstleistern und Erfüllungs-
gehilfen (z.B. Handwerker und Fachbetriebe), ebenso ggf. Auf-
tragsverarbeitern, und übermittelt diesen personenbezogene Daten.  
Die STWGD wirkt arbeitsteilig mit anderen Tochtergesellschaften zu-
sammen. Eine Übermittlung personenbezogener Daten an andere 
Tochtergesellschaften oder Dritte erfolgt ebenfalls nur dann, wenn 
hierfür eine Rechtsgrundlage besteht und dies für einen der unter Zif-
fer 4 genannten Zwecke erforderlich ist und/oder die betroffene Per-
son dazu vorher eingewilligt hat. 
 
6. Werden die Daten auch an Empfänger in Staaten außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraumes übermittelt? Wie wird ein 
angemessenes Datenschutzniveau sichergestellt? 
Nein. Ihre Daten werden nicht in Drittstaaten übermittelt. 
 
7. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, so-
lange es für die oben genannten Zwecke und/ oder für gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten notwendig ist und bis alle gegenseitigen An-
sprüche erfüllt sind. Hat sich der – der Erhebung zu Grunde liegende 
– Zweck erfüllt, so werden die Daten regelmäßig gelöscht, es sei 
denn, ihre befristete Weiterverarbeitung ist erforderlich. Das bedeutet, 
dass wir – sofern keine Aufbewahrungspflichten bestehen – Ihre Da-
ten in der Regel noch drei (3) Jahre nach Beendigung unseres Ver-
tragsverhältnisses speichern. Sollte zwischen uns kein Vertragsver-
hältnis zustande kommen, löschen wir Ihre Daten einen Monat nach 
Abschluss unser vorvertraglicher Maßnahmen, es sei denn Sie haben 
uns eine Einwilligung erteilt, die eine längere Speicherung rechtfertigt. 
Gesetzliche Aufbewahrungspflichten von bis zu 10 Jahren ergeben 
sich z.B. aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung, dem 
Geldwäschegesetz. In gewissen Fällen können auch gesetzliche Ver-
jährungsfristen von bis zu 30 Jahren bestehen, die es erforderlich ma-
chen, Ihre Daten zur Erhaltung von Beweismitteln aufzubewahren. 
 
8. Welche Rechte habe ich in Bezug auf meine Daten? 
In Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben 
Sie gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, Auskunft über die durch uns 
zu Ihrer Person verarbeiteten Daten zu verlangen. Des Weiteren ste-
hen Ihnen die Rechte zu, Daten gemäß Art. 16 DSGVO berichtigen 
oder gemäß Art. 17 DSGVO löschen zu lassen, sowie die Verarbei-
tung gemäß Art. 18 DSGVO einzuschränken. Eine Mitteilungspflicht 
des Verantwortlichen nach Art. 19 DS-GVO. Des Weiteren haben Sie 
gemäß Art. 20 DSGVO das Recht, die Herausgabe der durch Sie be-
reitgestellten personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gän-
gigen und maschinenlesbaren Format zu verlangen. Hinsichtlich des 
Auskunftsrechts gelten die Einschränkungen des  
§ 34 BDSG-Neu und bezüglich des Löschungsrechts die Ausnahmen 
des § 35 BDSG-Neu. Ihren Widerspruch können Sie jederzeit formfrei 
an uns richten.  
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Die Übermittlung der von betroffenen Personen beim Verantwortli-
chen angefragten Informationen erfolgt schriftlich oder in anderer 
Form, gegebenenfalls auch elektronisch. Falls von der betroffenen 
Person verlangt, kann die Information mündlich erteilt werden, sofern 
die Identität der betroffenen Person in anderer Form nachgewiesen 
wurde.  
 
Der Verantwortliche stellt der betroffenen Person Informationen über 
die auf Antrag gemäß den Art. 15 bis 22 DS-GVO ergriffenen Maß-
nahmen unverzüglich, in jedem Fall aber innerhalb eines Monats nach 
Eingang des Antrags zur Verfügung. Diese Frist kann um weitere zwei 
Monate verlängert werden, wenn dies unter Berücksichtigung der 
Komplexität und der Anzahl von Anträgen erforderlich ist. Der Verant-
wortliche unterrichtet die betroffene Person innerhalb eines Monats 
nach Eingang des Antrags über eine Fristverlängerung, zusammen 
mit den Gründen für die Verzögerung. Stellt die betroffene Person den 
Antrag elektronisch, so ist sie nach Möglichkeit auf elektronischem 
Weg zu unterrichten, sofern sie nichts Anderes angibt.  
 
Wird der Verantwortliche auf den Antrag der betroffenen Person hin 
nicht tätig, so unterrichtet er die betroffene Person ohne Verzögerung, 
spätestens aber innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags 
über die Gründe hierfür und über die Möglichkeit, bei einer Aufsichts-
behörde Beschwerde einzulegen oder einen gerichtlichen Rechtsbe-
helf einzulegen.  
 
Informationen gemäß den Art. 13 und 14 DS-GVO sowie alle Mittei-
lungen und Maßnahmen gemäß den Art. 15 bis 22 DS-GVO und Art. 
34 DS-GVO werden unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Bei offen-
kundig unbegründeten oder – insbesondere im Fall von häufiger Wie-
derholung – exzessiven Anträgen einer betroffenen Person kann der 
Verantwortliche entweder 

 ein angemessenes Entgelt verlangen, bei dem die Verwal-
tungskosten für die Unterrichtung oder die Mitteilung oder 
die Durchführung der beantragten Maßnahme berücksich-
tigt werden, oder 

 sich weigern, aufgrund des Antrags tätig zu werden. 
 
Der Verantwortliche hat den Nachweis für den offenkundig unbegrün-
deten oder exzessiven Charakter des Antrags zu erbringen.  
 
Hat der Verantwortliche begründete Zweifel an der Identität der natür-
lichen Person, die den Antrag gemäß den Art. 15 bis 21 DS-GVO 
stellt, so kann er unbeschadet des Art. 11 DS-GVO zusätzliche Infor-
mationen anfordern, die zur Bestätigung der Identität der betroffenen 
Person erforderlich sind. 
 
Zur bestmöglichen Bearbeitung bitten wir Sie die folgenden Kontakt-
daten zu nutzen:  
 

Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH 
Auskunft zur Datenverarbeitung 
Bürgerstraße 5 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: 07171-603 800 
E-Mail: Info@stwgd.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9. Kann ich erteilte Einwilligungen widerrufen? 
Sofern wir Ihre Daten auf Basis einer von Ihnen erteilten Einwilligung 
verarbeiten, haben Sie das Recht Ihre Einwilligung jederzeit zu wider-
rufen. Ihre Daten werden dann nicht mehr zu den von der Einwilligung 
umfassten Zwecken verarbeitet. Bitte beachten Sie, dass die Recht-
mäßigkeit der Datenverarbeitung, welche vor dem Widerruf erfolgt ist, 
durch den Widerruf nicht berührt wird. Ihren Widerruf richten Sie mög-
lichst an: 
 

Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH 
Widerruf der Einwilligung 
Bürgerstraße 5 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: 07171-603 800 
E-Mail: Info@stwgd.de 

 
10. Habe ich ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde? 
Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten gegen geltendes Recht verstößt, können Sie sich ge-
mäß Art. 77 DSGVO jederzeit mit einer Beschwerde an eine Daten-
schutzaufsichtsbehörde wenden. Dies gilt unbeschadet anderweitiger 
verwaltungsrechtlicher oder gerichtlicher Rechtsbehelfe. 
 
11. Muss ich die Daten bereitstellen oder ist die Bereitstellung 
für den Vertragsschluss erforderlich? 
Sie müssen uns nur diejenigen personenbezogenen Daten zur Verfü-
gung stellen, welche wir für den Abschluss, die Durchführung und die 
Beendigung unserer Geschäftsbeziehung benötigen oder die wir auf-
grund gesetzlicher Regelungen erheben müssen. Wenn Sie uns 
diese Daten nicht bereitstellen werden wir den Vertragsschluss ab-
lehnen müssen bzw. können den Vertrag nicht mehr durchführen. 
 
12. Wird anhand meiner Daten eine automatisierte Entschei-
dungsfindung durchgeführt? Und wenn ja, wie wird das gemacht 
und welche Auswirkungen hat dies auf mich? 
Nein, eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 
 
13. Können diese Informationen geändert werden? Und wenn ja, 
wie erfahre ich hiervon? 
Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, werden wir 
auch unsere Datenschutzhinweise von Zeit zu Zeit anpassen. Wir 
werden Sie über Änderungen rechtzeitig informieren. Den jeweils ak-
tuellen Stand dieser Datenschutzhinweise finden Sie auch unter: 
https://www.stwgd.de/datenschutz.html 
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